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Errata zum lahrbuchfür Kritische Medizin 24
I. Seite 34: Im Aufsatz von Elisabeth Mixa wurden im Balkendiagramm der Abbil-
dung 4: Österreichische Ärztinnen und Ärzte in medizinischen Spitzenpositionen in
der Legende Männer und Frauen vertauscht.

2. Zwei Berichtigungen sind imAufsatz von Edith Ockel nachzutragen: Seite 120: Zweite
Zahlenspalte: Stundenverdienst in % der Männer (es geht hierbei um den Anteil am
Männerverdienst) und neunte Zahlenspalte: zu Dänemark 28,0 statt 14,0 Wochen
zu Schweden 15,0 Monate (statt Wochen) resp. 65,0 Wochen.

Seitel21: Säuglingssterblichkeit in %0.
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